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Zur YDuellfrage
Halle 21 Juli

Mehrere Monate ſind ſeit den Debatten über das Duell im
Reichstage verſtrichen und es dürfte wohl angebracht ſein
nunmehr zu fragen welche Folgen ſich daran geſchloſſen haben
Die Antwort lautet nicht ſehr erfreulich denn abgeſehen von den
Unterſuchungen im Kriegsminiſterium darüber ob es ſich vielleicht
empfiehlt die gegenwärtig beſtehenden Beſtimmungen von 1874
über die Ehrengerichte in der Armee durch die ältere Verordnung
von 1843 zu erſetzen die ſchärfere Maßnahmen für die Ehren
gerichte behufs Verhütung des Zweikampfes enthält iſt von Schritten
zur Herbeiführung eines dem Verlangen des Reichstags ent
ſprechenden Zuſtandes nichts zu hören geweſen Jnsbeſondere
verlautete weder etwas über die Verſchärfung der ſtrafgeſetzlichen
Beſtimmungen gegen den Zweikampf und die Beleidigungen noch
auch über die Organiſirung von allgemeinen Ehrengerichten für
Civil und Militär ſo daß man vermuthen könnte der moraliſchen
Evolution ſei inzwiſchen wieder der Zuſtand einer Reaktion gefolgt

Aus dieſem Grunde iſt das Erſcheinen einer Schrift des General
lieutenants z D von Boguslawski im gegenwärtigen Moment
beſonders willkommen zu heißen die das anſcheinend in Vergeſſen
heit gerathene Thema erneut in Erinnerung bringt trotzdem dies
in einer Weiſe geſchieht die vielfach Widerſpruch erregen dürfte
Herr von Boguslawski geht nämlich von der Anſicht aus daß das
Duell im Offizierkorps obſchon es grundſätzlich als eine Verletzung
der Staatsordnung zu betrachten ſei als ein Erforderniß zur
Wahrung der Standesehre nicht entbehrt werden könne Als
allgemeinen Grundſatz wird man ſicherlich im Offizierkorps fort
fahren ſo heißt es am Schluſſe bei ſchweren Beleidigungen
einen durchaus ehrenvollen Vergleich oder einen Austrag durch die
Waffen für nöthig zu halten Unſer Offizierkorps welches ſich in
den Kriegen des großen Kaiſers glänzend bewährte iſt in den
Anſchauungen groß geworden die man jetzt als verbrecheriſch be
zeichnet hat Da der Verfaſſer aber an anderen Stellen ſeiner
Schrift bei vielen Beleidigungen einen ehrenvollen Ausweg durch
Ehrengerichte entweder für nicht möglich oder für nicht völlig
genügend erachtet ſich auch von den letzteren wie ſie als Zukunfts
inſtanzen gedacht werden keine Wirkſamkeit verſpricht ſo kommt er
thatſächlich zu dem Ergebniß daß eine Aenderung des gegenwärtigen
Verhältniſſes nicht zu erzielen iſt

Sind allgemeine geſetzlich eingeführte Ehrengerichte behufs
Fällung von Schiedsſprüchen möglich Jch verneine dieſe Frage
entſchieden Sie können nur bei Korporationen wirkſam ſein Wo
nicht ein einheitlicher Geiſt herrſcht hat ein Ehrengericht auch keine
Autorität und ſelbſt da manchmal nicht Den gegenwärtig vor
handenen Konflikt wegen unterlaſſener Forderung gerügt und
wegen Duells beſtraft zu werden erachtet er für kein beſonderes
Unglück wennſchon er zugeſteht daß er bei Reſerveoffizieren zumal
wenn ſie Richter ſind manche Unzuträglichkeiten im Gefolge hat
Wenn ſich auch die Ehrengerichte im Sinne der Verordnung von
1843 umgeſtalten ließen oder aber eine andere Form denkbar wäre
bei der erſt nach beendetem Zweikampfe eine ehrengerichtliche Unter
ſuchung erfolgte die ja nach Lage des Falls eine Rüge oder eine

Entlaſſung aus dem Dienſt zur Folge hätte ſo würde nach der
Anſicht des Verfaſſers dennoch in der Sache ſelbſt nicht viel ge
ändert werden

Auch von einer Schärfung der Strafgeſetze verſpricht er ſich
wenig Erfolg Sie würde nicht nur eine im Verhältniß zu anderen
Vergehen ganz beſondere Härte ſondern auch ganz unwirkſam ſein
Leute die ihr Leben einſetzen für ihre Ehre laſſen ſich durch einige

Jahre Gefängniß mehr oder weniger nicht abſchrecken Dagegen
könnte man die Beſtimmungen der Verordnung II von 1843 daß
der Schuldige am Zweikampf aber nicht der Herausforderer
ſondern der Beleidiger viel ſchärfer zu beſtrafen ſei als der Nicht
ſchuldige unbedingt im allgemeinen Strafgeſetz wiederaufleben
laſſen Beleidigungen wünſcht der Verfaſſer nur mit Gefängniß
beſtraft zu ſehen auch empfiehlt er die früher geſetzlich geweſene
Abbitte Das Duell betrachtet er als eine Form geregelter Selbſt
hilfe auf einem Gebiete wo der Rechtsſchutz verſagt als eine
Wiederherſtellung der gegenſeitigen Achtung durch das Eintreten
der Perſon als einen ehrenvollen Austrag von Streitigkeiten in
denen keiner dem Anderen weichen will Der Ungebildete greift
zum Stuhlbein der Mann der höheren Stände ſtellt ſich im ge
regelten Kampfe Die Unterdrückung des Duells würde im Offizier
korps große Verwirrung verurſachen denn eine ſolche plötzliche
abſolute Aenderung der Anſichten die Jahrhunderte alt ſind könne
man Ehrenmännern nicht zumuthen Wollte man die Strafe der
Dienſtentlaſſung für das Duell einführen ſo würde das die Zwei
kämpfe aus ſchwerſter Veranlaſſung nicht aufheben viele würden
die Entlaſſung der Entſagung der alten Genugthuung vorziehen
Jndisziplin würde ſich hierdurch vielfach bemerkbar machen Bei
Kränkung des Charakters der Familienehre und bei thätlichen Be
leidigungen erſcheine das Duell als dem heutigen geſellſchaftlichen
Zuſtand durchaus angemeſſen und ein Verzicht darauf würde das
Herabſinken des Ehrgefühls zur Folge haben Das Duell mitHiebwaffen hält der Verfaſſer für weit gefährlicher als das mit

der Piſtole welch letzteres ſich ſo beſtimmen laſſe daß die Wahr
ſcheinlichkeit eines tödtlichen Ausganges ſehr gering werde

Eindrucksvolle Worte ſtrengſten Tadels hat der Verfaſſer für
die Leichtfertigkeit der heutigen Ehrabſchneiderei in Parlament und
Preſſe ſowie auch im geſellſchaftlichen Verkehr und er verlangt
namentlich in dieſer Richtung nachdrücklicheren Schutz So ſehr
man ihm hierin beiſtimmen kann ſo ſchwer wird dies bei ſeinen
ſonſtigen Ausführungen die theilweiſe recht diskutabel erſcheinen
theilweiſe der Ueberzeugungskraft durchaus entbehren Was uns
am meiſten befremdet iſt die Anerkennung des Duells als einer
hinreichenden Form der Genugthuung Wäre es dies dann würde
allerdings ein Theil der dagegen gemachten Einwände hinfällig
und es bliebe nur der religiöſe noch übrig Den Haupteinwand
aber übergeht er nämlich daß das Duell nicht die geringſte Ge
währ für die Sühnung des Unrechts an dem wirklichen Schuldigen
bietet ſondern im Gegentheil reine Zufallsſache iſt und daß es
gerade dadurch oft zur höchſten Unſittlichkeit wird daß es den
Schuldigen triumphiren den Unſchuldigen aber untergehen läßt
Das ſollten wir meinen ſchlägt alle Opportunitätsgründe aus dem
Felde Ob die vorgeſchlagenen Präventivmaßregeln wirklich ſo
unwirkſam ſein und ſo arge moraliſche Nachtheile zur Folge haben
würden wie es der Herr Verfaſſer befürchtet darüber kann nur
die praktiſche Erprobung entſcheiden und einer ſolchen wäre der
Ernſt der Sache denn doch wohl werth Ein Theil der in dieſer

Hinſicht geltend gemachten Bedenken und zwar der wichtigſte
würde übrigens ſofort durch das Eingreifen von oberſter Stelle
beſeitigt werden Es brauchte nur eine allerhöchſte Verordnung zu
ergehen welche das Duell für unmoraliſch und verwerflich erklärt
und es würde mit einem Schlage der Jahrhunderte alte Nimbus
der ſeine Preisgabe hindert beſeitigt ſein Darin freilich geben
wir dem Verfaſſer Recht daß es Fälle geben kann in denen es
als das einzige Rettungsmittel erſcheint Jn ſolchen kann aber
ausnahmsweiſe die allerhöchſte Gnade ausgleichend wirken Eine
radikale Beſeitigung der Duelle wird ſich kein Verſtändiger von
den verlangten Reformen verſprechen aber es g ſchon
wenn der Zweikampf in Zukunft nur ausnahmsweiſe tattfände
und dieſes Ziel zu erſtreben ſcheint uns eine moraliſche Pflicht aller
Wohlgeſinnten zu ſein

Ein militäriſcher Ehrenrath hatte bekanntlich den Verſuch
gemacht zwei Offiziere zum Zweikampf zu zwingen Die
beiden Offiziere ein Rittmeiſter Frhr v Erhardt und ein
Premierlieutenant v Kamptz weigerten ſich deſſen weil der
Gegner ſein Ehrenwort gebrochen habe und wurden durch Spruch
des Ehrengerichts kaſſirt Sie veröffentlichten darauf in öffentlichen
Blättern eine auch von uns wiedergegebene Annonce in welcher
ſie ihres Falles kurz Erwähnung thaten und eine Broſchüre darüber
in Ausſicht ſtellten Auf die Annonce erſcheint jetzt in den
Düſſeld N unter der Rubrik Eingeſandt folgende Er
wiederung

Sehr geehrter Herr Redakteur
Mit Bezug auf eine Annonce in der Nummer vom 13 Juli

Jhres Blattes erkläre ich Folgendes
1 Die Herren Freiherr von Erhardt und von Kamptz ſind

ehrengerichtlich ihres Titels entkleidet reſp verabſchiedet worden
erſtens weil ſie in leichtfertiger Weiſe mit dem Ehrenworte um

einem von dem übrigens von ihnen ſelbſt berufenen Ehren
rathe für nicht wortbrüchig gehalten ſondern ausdrücklich für

vollkommenſatisfaktionsfähig Erklärten Genug
thuung zu geben Der Vorſitzende des Ehrengerichts des
Bezirkskommandos wird auf eine eventuelle Anfrage beſtätigen
daß die von den Herren Freiherrn von Erhardt und von Kamptz
gegebene Darſtellung eine weſentlich unwahre iſt

2 Die betreffenden Herren haben allerdings ſchon vor
geraumer Zeit bei der königlichen Staatsanwaltſchaft eine
Denunziation wegen Meineids welche übrigens dieſelben Vor
gänge zum Gegenſtande hat wie sub 1 erſtattet Fortgang iſt
derſelben nicht gegeben worden

3 Die fraglichen Vorgänge ſind ſchon im Monat Januar
dieſes Jahres von dem Vorgeſetzten des Beſchuldigten auf eine
Denunziation der betreffenden Herren hin amtlich unterſucht
worden derſelbe hielt wie auch der Ehrenrath und das Ehren
gericht die erhobenen Vorwürfe für nicht begründet und fand zu
weiterem Einſchreiten keine Veranlaſſung

Hochachtungsvoll Hans Ewers
Der Einſender dürfte wie das B bemerkt der Referendar

Dr Ewers ſelbſt ſein der Gegner der beiden Herren Auch dieſe
Gegenerklärung beſtätigt nur daß der Ehrenrath indirekt einen
Zwang zum Duell ausgeübt hat Denn was bedeutet das anders
wenn der Ehrenrath den Gegner ausdrücklich für ſatisfak
tionsfähig erklärt

Zwei Feinde
Roman von B Coronhy

Fortſetzung Nachdruck verboten
Du biſt ungerecht Sorgte ich nicht immer treu und

gut für Dich Ließ ich es Dir an etwas mangeln
Nein Es fehlte mir weder an Speiſe noch an Trank

Meine Garderobe war ſtets der Jahreszeit angemeſſen ich
hatte Spielſachen und Lehrbücher erwiderte Conſtanze ver
ächtlich nur eins mußte ich vermiſſen die Zärtlichkeit der
jenigen die mir am nächſten ſteht Unbeſchreiblich wonnig
ſtelle ich es mir vor der Mutter jeden Gedanken mittheilen zu
dürfen deren mir ſo viele durch den Kopf ſchwirren ihr Auge
ſtolz und bewundernd auf mir ruhen zu ſehen und die Ueber
zeugung zu haben daß ſie ſich meiner Erfolge freut daß ſie An
theil nimmt an meinen Wünſchen und Hoffnungen Um dieſes
Glück haſt Du mich gebracht Dein Werk iſt es wenn ich
unter demſelben Dache mit ihr wohnend dennoch eine Verwaiſte
bin wenn ihr nachgerade mein ganzes Thun und Laſſen gleich
ans wurde Zuweilen fühle ich mich faſt verſucht Dich zu
aſſen

Schweige unterbrach Alexandra mit einer gebietenden
Gebärde Jch will dieſe Worte nicht gehört haben Wie
über mein koſtbarſtes Gut wachte ich über Dich und ließ Dir
die ſorgfältigſte körperliche und geiſtige Pflege angedeihen
und Du wagſt es von Haß zu ſprechen

Unbezähmbarer Trotz malte ſich auf dem ſchönen Geſicht
des Mädchens Du darfſt nicht verlangen daß ich Dich liebe
erwiderte ſie

re Du mir Dein Vertrauen nicht ſchenken
Nein
Und wenn ich Dir verſichere daß

befeſtigen trachte

14

ich nur Dein Glück zu

Jch glaube es nicht
Lange herrſchte bedrückendes Schweigen Die kleinen perlen

weißen Zähne feſt zuſammengebiſſen ſtarrte Conſtanze auf den
Teppich nieder Plötzlich fühlte ſie ſich umſchlungen Kind
mit dem heißen Herzen und dem wilden Sinn ſieh mich an
Strahlt Dir aus meinem Auge nicht die Zärtlichkeit einer
Mutter wider ſagte die Dombrowsky und ihre ſonſt ſo harte
Stimme bebte vor innerer Erregung Du biſt mir unendlich
über alle Begriffe theuer Dein Wohl iſt das Höchſte was
ich erſtrebe an keinem Stein den ich aus dem Wege räumen
kann ſoll je Dein Fuß ſich ſtoßen Und ich verlange ſo wenig
von Dir nichts als daß Du Dich ruhig meiner Führung
überlaſſen und mich etwas lieb gewinnen ſollſt Willſt Du
mir denn das nicht gewähren

Nur ſelten brach durch ihre gewöhnliche Kälte ein ſo warmer
inniger Ton wie eben jetzt aber Conſtanze wurde weder über
zeugt noch gerührt Sie wand ſich aus den umſchlingenden
Armen und entgegnete ſchroff Jch vermag meine Empfind
ungen nicht zu beherrſchen Schreibe es Dir ſelbſt zu wenn
ich niemals den Glauben an Dich finden konnte

Der verklärende Schimmer weicher Rührung ſchwand von
dem Antlitz Alexandra s Jhre Züge ſahen wieder wie aus Stein
gemeißelt aus Ob gern oder widerwillig Du wirſt mir
gehorchen Du mußt es denn ich handle in vollſtändiger
Uebereinſtimmung mit Deiner Mutter ſagte ſie Das war
wieder der alte Ausdruck unbeugſamer Entſchloſſenheit

Jch weiß wohl daß ich die Mauer nicht niederreißen kann
die Du zwiſchen ihr und mir aufgerichtet haſt verſetzte das
Mädchen mit tiefer Erbitterung

Nun ſo füge Dich in das Unvermeidliche Mißtrauſt
Du mir deſto ſchlimmer für uns beide Jch fühle mich
nicht verpflichtet Dir unvernünftigem eigenſinnigem Kinde die

Gründe meines Verhaltens darzulegen Haſt Du ſonſt noch
über etwas Klage zu führen

Nur über die Herzenseinſamkeit zu der ich verurtheilt
bin Jch vermiſſe eine Altersgenoſſin ein gleichgeſinntes Weſen
mit dem ich fröhlich ſein lachen oder weinen Pläne machen
und von Zukunftsträumen ſprechen könnte

Ein ſolcher Verkehr wird ſich ja wohl anbahnen laſſen
Jch ſelbſt will mit Herrn von Hohenfels darüber ſprechen Es
ſoll Dir künftig an einer jugendlichen Freundin nicht fehlen

Du biſt ſehr gütig ich bitte Dich aber in dieſer Hinſicht
nichts zu unternehmen lehnte Conſtanze kühl ab Jch möchte
mir wenigſtens hierin die Freiheit meiner Wahl ſichern Finde
ich keine Gefährtin die nach meinem Sinn iſt ſo ziehe ich es
vor wie bisher allein zu bleiben

Es wird morgen Zeit ſein darüber zu ſprechen Jetzt be
gieb Dich zur Ruhe entgegnete Fräulein von Dombrowsky
als ſie ſich aber näherte um wie allabendlich ihre Nichte zu
küſſen wandte dieſe ſich unwillig ab Ein ſeltſames Zucken
flog über Alexandra s Züge ſie verließ jedoch ſchweigend das
Zimmer Conſtanze rief Prisca die ihr bis ſpät in die Nacht
Märchen erzählen mußte und ſich dann mit lautloſen Schritten
entfernte

Als die erſten Vogelſtimmen leiſe und traumhaft den Morgen
grüßten war das Mädchen bereits erwacht und blickte den
Kopf auf die Hand geſtützt nach dem geöffneten Fenſter
Würzigen Tannenduft trugen die Lüfte von dem nahen Walde
herüber Es mußte herrlich ſein dort drüben zu wandern
Warum ſollte ſie es nicht Alles ſchlief noch im Schloſſe
Bis zur Frühſtücksſtunde konnte ſie wieder zurückſein und wenn
nicht was ſchadete es

Raſch kleidete Conſtanze ſich an eilte in den Garten und
verließ dieſen durch die kleine nur mit einem Riegel geſchloſſene
Hinterthür Ein Gefühl übermüthiger Fröhlichkeit wallte in ihr

gegangen ſind zweitens weil ſie ſich geweigert haben

8 Jahrgang
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Seite 3 Mittwoch
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 20 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer kehrt

wie aus Wilhelmshaven mitgetheilt wird nach dort eingegangenen
Nachrichten am 6 Auguſt von ſeiner Nordlandreiſe dorthin zurück
Geſtern Vormittag hielt der Kaiſer zu Trondhjem den Gottes
dienſt an Bord der Hohenzollern ab und nahm Abends das
Diner bei dem Konſul Jenſſen ein Heute Vormittag beſuchte der
Kaiſer den Dom und hörte dem Orgelſpiel daſelbſt zu Um 11 Uhr
ſoll die Fahrt nach dem Moldefjord angetreten werden in dem
am 23 d Morgens 9 Uhr die Begegnung mit dem König
Oskar ſtattfinden wird

Der Großherzog von Baden ſoll König werden
Schon ſeit einiger Zeit ſchwirren nämlich Gerüchte umher von
beſonderen Kundgebungen anläßlich des bevorſtehenden 70 Geburts
tages des Großherzogs von Baden Es hieß der Großherzog
werde an dieſem Tage zum König ausgerufen und Elſaß
Lothringen ſolle durch Perſonalunion mit dem neuen
Königreich Baden verbunden werden Dieſe vagen Gerüchte hat
in ihrem erſten Theil die N Bad Landesztg aufgenommen
die in ihrer Sonntagsnummer beſtätigt daß der Großherzog
von Baden am 9 September zum König ausgerufen werden ſoll
Nach Jnformationen die das Berl Tagebl eingezogen hat iſt
indeſſen an maßgebenden Berliner Stellen von alledem abſolut
nichts bekannt

Profeſſor Nathuſius Hofprediger Stöcker
Licentiat Weber veröffentlichen eine Kundgebung einer größeren
Anzahl Männer aus verſchiedenen Gruppen und Richtungen der
rechten Seite des kirchlichen und politiſchen Lebens in welcher die
ſelben gegen die Entwicklung des evangeliſch ſozialen
Kongreſſes ihre kirchlichen und ſozialen Ueberzeugungen aus
ſprechen

Der evangeliſche Oberkirchenrath ſollte nach
Meldung mehrerer Blätter ein vertrauliches Rund ſchreiben an
die Superintendenten bezüglich der Propaganda der katholiſchen
Kirche erlaſſen haben Dieſe Nachricht wird offiziös als
unwahr bezeichnet

Polniſch ſozialiſtiſche Agitationstouren werden
der Nat Ztg zufolge gegenwärtig von Berlin aus nach ver
ſchiedenen Gegenden der Mark in denen polniſche Landarbeiter
beſchäftigt ſind unternommen Beſonders eifrig wird die Um
gebung von Zoſſen und Frankfurt a O bearbeitet Während man
in manchen Ortſchaften von den ſozialiſtiſchen Emiſſären nichts
wiſſen will wollen ſie an anderen größere Erfolge erzielt haben

Jn den Kreiſen der norddeutſchen Sozialiſten
führer ſoll man es einigermaßen inkorrekt gefunden haben daß
auf dem Parteitag der baieriſchen Sozialdemokratie zu Nürn
berg am 12 und 13 d M die Taktik der ſozialiſtiſchen Fraktion
in der Münchener Abgeordnetenkammer mit einer gewiſſen Ruhm
redigkeit hinſichtlich der entfalteten poſitiven Wirkſamkeit geprieſen
worden iſt was man für einen indirekten Vorwurf an die Adreſſe
der Reichstagsfraktion anſieht beſonders mit der Sprache des Herrn
v Vollmar bei dieſem Anlaß iſt man hier unzufrieden Der

Baron wie er in den bezeichneten Parteikreiſen genannt wird
hat in der That die parlamentariſche Wirkſamkeit an der Jſar der
jenigen an der Spree ganz offenkundig vorgezogen was doch zum
Theil auch auf einem perſönlichen Gegenſatze beſonders gegen die
Singer und Liebknecht beruhen dürfte Daneben iſt von dem Nürn
berger Parteitag erwähnenswerth daß auf ihm die Parteidelegirten
der verſchiedenen baieriſchen Städte ziemlich ſtark zuſammen ge
riethen von Seiten Nürnbergs fiel dabei das Wort daß
München Alles kritiſire und finanziell faſt nichts beitrage während
Nürnberg wie die Arbeits ſo auch die finanzielle Laſt für die
Partei hauptſächlich auf ſich nehmen müſſe

Der Reichstagsabgeordnete Ahlwardt zeigt aus
Brooklyn an daß Ende dieſes Monats von ihm eine neue anti
ſemitiſche Zeitung in engliſcher Sprache unter dem Namen
The Anti Jew herausgegeben wird Auch von der von ihm

gegründeten antiſemitiſchen Zeitung Der Anti Semit welche bisher
nur in deutſcher Sprache erſchien ſoll eine Ausgabe in engliſcher
Sprache veranſtaltet werden An geſchäftlicher Betriebſamkeit
läßt es der Rektor aller Deutſchen wie man ſieht nicht fehlen

Leipzig 20 Juli Das Fachblatt Die Mühle ſchreibt
Die Gundorfer Mühle iſt z Zt von dem ſozialdemo

kratiſchen Plagwitzer Konſumverein gepachtet worden Den
Angeſtellten dieſer Mühle ſoll nun ganz und gar nicht eine ſolche
Behandlung zu Theil werden wie ſie das ſozialdemokratiſche
Programm erfordert Die Leitung der Mühle wurde deshalb u a

e

auf Sie ſchien den Auftritt des vorigen Abends ganz ver
geſſen zu haben Wie reizend doch die Freiheit war Welch
entzückende Einſamkeit Kaum daß von Zeit zu Zeit ein Bauer
oder Holzfäller des Weges kam und den Hut ziehend ſtehen
blieb um der leicht Dahinſchreitenden nachzuſehen Conſtanze
fürchtete ſich nicht dazu war ſie viel zu ſtolz Der Gedanke
jemand könne die ihr ſchuldige Ehrerbietung verletzen war ihr
noch niemals gekommen Als ſie den Saum des Waldes er
reicht hatte vernahm ſie flüchtige Schritte hinter ſich wandte
den Kopf und erblickte Hildegard Rainer Ein großer breit
randiger Strohhut von einfachem Band umwunden ſaß etwas
nach rückwärts geſchoben auf dem hellbraunen goldig ſchimmern
den Haar Das Kleid war des Thaues wegen leicht geſchürzt
und ließ zwei allerliebſte Füßchen ſehen Einige wunderſchöne
Roſen glühten an ihrer Bruſt und an dem rechten Arm hing
ein Körbchen deſſen Jnhalt von großen grünen Blättern ver
deckt wurde Höflich grüßend wollte ſie vorübergehen do blitzte
es in Conſtanze s Augen übermüthig auf Das war ja die
Kleine deren Vater die Schloßbewohner ſo bitter haßte Wie
beluſtigend ihm zum Trotz einen Morgenſpaziergang mit ihr
zu machen Sie erwiderte den Gruß und richtete an Hilde
gard die Frage wohin ſie zu ſo früher Stunde gehe Das
junge Mädchen erröthete Die freundliche Anrede ſchmeichelte
ihr und brachte ſie doch ein wenig in Verlegenheit Zur alten
Liſe erwiderte ſie endlich zögernd

Wer iſt denn das forſchte Fräulein von Arnheim lachend
Sie müſſen bedenken daß ich hier fremd bin

Eine arme alte kranke Frau erklärte Hildegard zutrau
licher werdend Es iſt vielleicht unrecht daß ich ſie aufſuche
denn der Vater will es nicht leiden

Die Leute ſprechen viel Uebles von ihr Mir thut es aber
leid um die Verlaſſene Jch kenne ſie ſchon lange Als ich
noch ein Kind war und ihr Sohn auf dem Edelhof diente
ſchenkte ſie mir oft Blumen und Früchte und wußte ſo wunder
ſchöne Geſchichten zu erzählen Später aber veruntreute der
Tobias allerlei Der Vater ſchickte ihn fort und nun trieb er
ſich lange umher ohne zu arbeiten und verſchwand endlich
ganz aus dieſer Gegend Die Liſe durfte aber auch nicht mehr

uns kommen Sie lebt ganz einſam in ihrem halbverfallenenHauschen ſammelt Kräuter und verkauft ſie im Dorf unten

Fortſetzung fobat

General Anuzeiger für Halle und deu Sualkreis
angegangen für eine beſſere Sonntagsruhe der Mühlenarbeiter zu
ſorgen Früher als die Mühle noch nicht in ſozialdemokratiſchen
Beſitz war ſollen die dortigen Arbeiter inbezug auf die Sonntags
ruhe beſſer beſtellt geweſen ſein

Dresden 20 Juli Die Generalverſammlung des ſächſiſchen
Militärverein Bundes hat im Prinzip beſchloſſen eine
Stellenvermittelungs Centrale für gediente Soldaten
zu errichten Eine aus 7 Mitgliedern beſtehende Kommiſſion
wurde zu dieſem Zwecke eingeſetzt welche der nächſtjährigen General
verſammlung geeignete Vorſchläge in Bezug auf die Gründung
dieſer Centrale machen ſoll

Magdeburg 20 Juli Die Strafkammer verurtheilte
heute den vormaligen Redakteur der Volksſtimme Schröter
wegen Anreizung zum Klaſſenhaß zu vier Monaten Gefängniß
und ſprach ihn von der Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung frei
Der Mitangeklagte Verleger Harbaum wurde in beiden Punkten
freigeſprochen

Hamburg 20 Juli Der Redakteur des Hamburger
Echo Stenzel wurde von der IV Strafkammer des Land
gerichts wegen Beamtenbeleidigung zu einem Monat Ge
fängniß verurtheilt Dem Polizeipräſidenten dem Staatsanwalt
und dem Landgerichtspräſidenten in Köln wurde Publikations
befugniß zugeſprochen

Kiel 20 Juli Nach Beendigung der Flottenmanöver
werden zur Ausbildung der Mannſchaften der beiden Torpedo
Abtheilungen Kiel und Wilhelmshaven ſechs Reſerve Torpedo

o wiſionen gebildet mit ſechs Diviſionsbooten und 48 Torpedo
ooten

Schreiberhau 20 Juli Unter großer Theilnahme und
bei günſtigem Wetter iſt die Feier der Grundſteinlegung des
Lehrerheims programmmäßig verlaufen Kultusminiſter
Dr Boſſe als behördlicher Vertreter und zahlreiche Abgeordnete
der deutſchen Lehrerſchaft waren anweſend Bei der Feier wirkten
der Sängerchor der Lehrerſchaft und die Kapelle des Hirſchberger
Jägerbataillons mit Die ſchwungvolle Feſtrede hielt der Lehrer

ermann aus Schmolz Die erſten drei Hammerſchläge that der
Niniſter namens der Staatsregierung und der preußiſchen Schul

verwaltung ihm folgten die Ehrengäſte und Vertreter der großen
Lehrerverbände

Köln 20 Juli Wie die Köln Volks Ztg meldet hat
der Central Vorſtand des Afrika Vereins deutſcher
Katholiken beſchloſſen 75000 Mk an die Miſſionen in den

deutſchen Schutzgebieten zu vertheilen Die Geſammtzahl
katholiſcher Miſſionare europäiſcher Herkunft in den Schutzgebieten
beträgt 208 Prieſter Brüder udd Schweſtern

Jtalien
Rom 20 Juli König Humbert der heute aus Monza

zurückkehrte unterzeichnete das Dekret durch welches Visconti
Venoſta zum Miniſter des Aeußern ernannt wird Auch leiſtete
Visconti heute bereits dem Könige den Eid und wird heute das
Miniſterium des Aeußern übernehmen

Genua 20 Juli Heute treffen hier 600 Deutſche
meiſtens Turner auf ihrer Reiſe durch Jtalien ein Der Genueſiſche
Turnverein Colombo bereitet ihnen einen feſtlichen Empfang Am
Nachmittag iſt ein Feſtzug durch die Stadt projektirt an dem ſich
die deutſche Kolonie und alle Turnvereine Genuas betheiligen
Auf dem Turnplatz des Colombo findet dann ein Kommers ſtatt

Frankreich
Paris 20 Juli Der Präſident der Republik iſt heute

Vormittag nach Havre abgereiſt wo er einen Theil ſeiner Er
holungszeit zuzubringen gedenkt Der Miniſter des Aeußeren

anotaux läßt die Meldung dementiren wonach er beab
ſichtige den europäiſchen Miniſtern eine internationale Kon
feren z vorzuſchlagen zur Löſung der Kreta Frage Obgleich
Frankreich den Ereigniſſen auf Kreta die größte Aufmerkſamkeit
ſchenke ſo erachte er es doch nicht für nothwendig die bisherige
Haltung zu ändern

Vicekönig Li Hung Tſchang äußerte ſich zu einem Mit
arbeiter des Temps von welchem er nach dem Eindruck den die
Truppenſchau von Longchamps auf ihn gemacht habe befragt
worden war Jhr Heer iſt ausgezeichnet und ſteht hinter keinem
zurück Wenn ich in Berlin geſagt habe das deutſche Heer ſei
das erſte der Welt ſo geſchah dies aus Höflichkeit Kaiſer
Wilhelm ſchien mir allerdings in der Kriegswiſſenſchaft außer
ordentlich tüchtig und er ſteht ſelbſt an der Spitze ſeines Heeres
während Jhr Staatsoberhaupt wie Chinas Herrſcher dem Heere
fremd iſt

Toulouſe 20 Juli Der Appellationshof verurtheilte
den Deputirten Jaures und die Zeitungen Depeche Toulouſe
und Petit Republique Paris zu 15000 Francs Schadenerſatz
zu Gunſten des Direktors der Glasfabrik in Carmeaux der ſie
wegen Berleumdung und beleidigender Aeußerungen die ſie über
ihn während des Ausſtandes der Glasarbeiter in Carmeaux ver
breitet hatten verklagt hatte

Groſßbhritannien
London 20 Juli Der Prozeß gegen Jameſon und

deſſen 5 Mitangeklagte begann heute vor dem High Court of
Juſtice unter Vorſitz des Lord Oberrichters von England Lord
Ruſſel Der Advokat Clarke führt die Vertheidigung Er bean
tragte die Anklage für nichtig zu erklären da dieſelbe undefinirt
und unklar ſei Nach einer Replik des Generalanwalts Webſter
auf die Argumente des Vertheidigers Advokaten Clarke wurde die
weitere Verhandlung auf morgen vertagt

Die Times meldet aus Hongkong unter dem 18 ds
Mts Miſſionäre ſchreiben aus Süd Formoſa daß die Japaner
dort ſcheußliche Grauſamkeiten gegen die chineſiſche Be
völkerung begehen letztere würde ſehr bald ausgerottet ſein Ueber
60 Städte ſind verbrannt Tauſende ſind in ſchrecklicher Art und
Weiſe umgebracht worden

Die Uebergabe von Kaſſala durch die Jtaliener
an die Engländer wird binnen Kurzem erwartet Die jetzt
in Suakim ſtationirten indiſchen Truppen werden alsdann Kaſſala
beſetzen und die Dongolaexpedition auf ihrem Vormarſch nach
Khartum durch einen Vorſtoß auf der Karawanenſtraße gegen
Schendi am Nil unterſtützen

Rußland
Petersburg 20 Juli Das Zarenpaar tritt wie nun

mehr feſtgeſtellt iſt ſeine Auslandsreiſe mit großem Gefolge
am 23 Auguſt an und trifft am 26 Auguſt in Wien ein wo
ein Aufenthalt von drei Tagen vorgeſehen iſt Von Wien aus
reiſt das ruſſiſche Kaiſerpaar nach Darmſtadt weiter und erſt
dort werden die weiteren Dispoſitionen getroffen da auf das Be
finden der Zarin Rückſicht zu nehmen iſt Jnzwiſchen wird aus
Paris die Meldung des Gaulois wonach die Regierung von
dem demnächſtigen Beſuche des ruſſiſchen Kaiſerpaares offiziös benachrichtigt worden ſein ſoll von dem Miniſterium des Keußern

als verfrüht bezetchnet
Orient

Athen 20 Juli Entſprechend der dringenden gemeinſamen
Forderung der Großmächte auf Grund der Berichte der Konſuln
in Kanea iſt Abdullah Paſcha der Militärgouverneur auf
Kreta abberufen worden Morgen treten die chriſtlichen Ab

eordneten in Kanea zuſammen um ihre Forderungen nochmals
aller Form darzulegen Jn Apokorona ruhen ſeit vorgeſtern

die Waffen nachdem ſich die türkiſchen Truppen zurückgezogen

22 Juni Nr 170haben Aber man befürchtet daß die Türken die Kampfpauſe
benutzen werden um ihre Truppen in Apokorona zu konzentriren
und dann mit überlegenen Kräften die Jnſurgenten anzugreifen
Dieſe befinden ſich in ungünſtiger Lage da ſie ihre Patronen in
den viertägigen Kämpfen um Kalyves verſchoſſen haben Daher
herrſcht auch in Kreta Erbitterung gegen das Akthener Central
Komitee weil es den Jnſurgenten nicht genügend Patronen a
hätte Die Türken ſollen in den letzten Kämpfen ſchwere erluſte
erlitten haben nach Kaneg allein ſollen 150 verwundete Türken
gebracht worden ſein

Kleine Chronik
Berlin 20 Juli Ein Revolverattentat das in ſeinen

Beweggründen noch nicht genügend aufgeklärt iſt führte heute gegen Mittag
zur ſchweren Verletzung eines Knaben Ein Geſelle des EngrosſchlächtersPrauſe in der Franffurter Allee hatte bei dem Schlächter Grub Tieck

ſtraße 25 Fleiſch abzuliefern Nachdem er abgeladen hatte ſtand er im
Geſpräche mit Frau Grub im Laden Plötzlich zog er dann einen Revolver
hervor und feuerte ihn auf die Frau ab Der Schuß ging fehl und traf
einen Knaben Namens Roth aus der Borſigſtraße der ſoeben den Laden
betreten hatte in den Unterleib Der Thäter wurde verhaftet Ob eine
Geiſtesſtörung oder irgend welche Beziehungen zu der Frau des Schlächters
Grub ihn zu ſeinem Vorgehen veranlaßt haben iſt noch nicht bekannt

ewordenwen Breslau 20 Juli Einbruch Bei einem nächtlichen Einbruch
in die hieſige fürſtbiſchöfliche Domeapitelskaſſe wurden zwei auf das
Dach geflüchtete Diebe durch die Polizei unter aſge der Feuerwehr
unter großer Gefahr feſtgenommen rei andere Spitzbuben entkamen
Der Kaſſenſchrank widerſtand den OeffnungsverſuchenSalzwedel 20 Juli Drei Ferſonen vom Blitz er
ſchlagen Bei dem Gewitter das am 17 d Nachmittags heraufzog
wurden drei mit Kornmähen beſchäftigte Perſonen vom Blitze erſchlagen
Es ſind dies der Einwohner A Neuſchulz der Sohn des Gaſtwirths
Mertens und der Knecht des Ackermanns Nieber

Gera 20 Juli Das XVYI Mitteldeutſche Bundes
ſchießen hat geſtern unter großer Betheiligung begonnen Der Verlauf
des hiſtoriſchen Feſtzuges war glänzend Durch ihn wurde in trefflicher
Weiſe die Entwickelung der Jagd und des Schützenweſens von ihren An
fängen an bis heute wiedergegeben und dabei eine große Pracht entfaltet
Neben den hiſtoriſchen Geſichtspunkten wurde auch dem Humor ſein Recht
einige Gruppen riefen bei der Zuſchauermenge lebhafte Heiterkeit hervor
Von den verſchiedenen Gruppen wollen wir als beſte hervorheben die
ſieben SchwabenGruppe der Dianawagen die Tellgruppe Tiroler Wagen
Berthold SchwarzWagen FalkenjagdGruppe BundesbannerWagen Feſt
wagen der Stadt Gera eine Gruppe Geſchenke tragender Goldſchmiede u ſ w
Den Schluß des hiſtoriſchen Feſtzuges bildete der ewige Meiſterſchaftſchütze
der Welt Amor

Paulinzella 20 Juli Verbrannt Ein Unglücksfall ereignete
ſich am Sonnabend früh gegen 3 Uhr zu Oberrottenbach Das an
der Königſeer Chauſſee belegene Schönheit ſche große Sägewerk
brannte bis auf den Grund nieder Das Feuer griff ſo ſchnell um ſich

t ein im tiefen Schlafe liegender Comptoiriſt in den Flammen
umkam

Köln 20 Juli Selbſtmord eines Brandſtifters Ein
wegen Brandſtiftung verhafteter Kommis welcher in den letzten Nächten
in ſeinem Geſchäftshauſe an vier Stellen Feuer anlegte wodurch eine im
oberſten Stockwerke wohnende Familie beinahe ums Leben gekommen wäre
ſtürzte ſich heute Vormittag aus dem vierten Stockwerk des Unterſuchungs
gefängniſſes herab Tödtlich verletzt wurde er ins Hoſpital übergeführt

Stuttgart 20 Juli Verderblicher Zwang Das Dtſche
Vlksbl berichtet folgenden Aufſehen erregenden Vorfall Jn der Militär
ſchwimmſchule bei Berg hatte am 17 d M Nachmittags eine Abtheilung
Jnfanterie der hieſigen Garniſon Schwimmübungen in voller
Ausrüſtung zu machen Dabei wurde ein Soldat der mit knapper Noth
das erſte Mal den Neckar durchſchwommen hatte von ſeinem Vorgeſetzten
gezwungen ein zweites Mal die Uebung zu machen Der Soldat
ertrant hierbei

Graz 20 Juli Abgeſtürzt Der Walzer Schmidbauer
vom Donawitzer Eiſenwerk iſt beim Edelweißpflücken vom Zeyritzkampel
bei Kalwang in Oberſteiermark 300 Meter tief abgeſtürzt und furchtbar
verſtümmelt todt liegen geblieben Sein Begleiter der ebenfalls ausglitt
tonnte ſich noch vor dem Sturze retten

Warſchan 20 Juli Eiſenbahnunglück Zwiſchen den
Stationen Suchedniow und Zagnansk auf der Strecke der Jwangorod
DombrowoBahn iſt heute Nacht ein Perſonenzug mit einem Güter
zug zuſammengeſtoßen Elf Waggons wurden zertrümmert acht beſchädigt
fünf Paſſagiere ſind todt zwölf ſchwer oder leicht verletzt

Ans der Umgebnnug
m Reideburg 20 Juli Un glücklicher Fall Geſtern Nach

mittag als die Ehefrau des Kohlgärtners Lorenz von hier ſich nach
dem Pferdeſtalle begeben wollte rutſchte ſie beim Paſſiren des Hofraumes
aus kam zum Fallen und zog ſich einen linksſeitigen Knöchelbruch zu
Sie wurde der Königlichen Klinik in Halle zugeführt

Petersberg 20 Juli Kirſchfeſt Geſtern fand hier das dritte
und zugleich letzte diesjährige Kirſchfeſt ſtatt welches zahlreich beſucht
war Die Müller ſche Kapelle aus Löbejün concertirte Nachmittags an
das Concert ſchloß ſich ein Ball Leider wird der Berg trotz der ſchönen
Ausſicht die man von dort genießt ſehr wenig beſucht woran wohl in
dieſem Jahre hauptſächlich die Ausflüge nach dem Kyffhäuſer und der
Berliner Ausſtellung die Schuld tragen

Wiehe 20 Juli Zu Tode geſchleift Einen ſchrecklichen
Tod fand der beim Gutsbeſitzer Weber in dem nahen Dorfe Bucha in
Dienſten ſtehende unverheirathete Knecht Richard Beil Als er mit dem
muthigen Pferde ſeines Herrn des Vormittags geackert hatte lud er auf
dem Heimwege den Ackerpflug auf einen Eggeſchlitten unterließ es aber
ihn genügend zu befeſtigen Auf einem abſchüſſigen Feldwege fiel nun
der Pflug vornüber ſo daß der Kriege das Pferd an die Hinterbeine
ſtieß Dieſes ſchlug darauf hin ſo kräftig aus daß das Ortſcheit ſich
ſofort aushängte Nun ſuchte das noch ſcheuer gewordene Thier mit dem
auf ihm ſitzenden Knechte das Weite Da dieſer gelähmt iſt konnte er
das Pferd nicht mehr zügeln verlor vielmehr das Gleichgewicht und ver
wickelte ſich in Geſchirr und Zugſträngen derart daß er buchſtäblich zu
Tode geſchleift wurde

pt Sandersleben 20 Juli Tolle Fahrt Als geſtern früh
von Staßfurt ein Extrazug nach dem Kyffhäuſer abging unternahm es
ein Radfahrer mit dieſem um die Wette zu fahren und erklärte ſeinen
im Zuge befindlichen Bekannten daß er zur ſelben Zeit wie ſie in Kelbra
ſein werde Er ſollte jedoch nicht weiter kommen als bis nach Sanders
leben Denn als er die Alsleberſtraße herabfahrend anſtatt abzuſteigen
und ſein Rad zu führen wie es durch Warnungstafel vorgeſchrieben iſt
an die Stelle kam wo die Chauſſee ziemlich ſteil nach Sandersleben ab
fällt ſauſte er ſeines durchgehenden Renners nicht mehr mächtig mit
raſender Geſchwindigkeit den Berg herab und ſtattete dem Bäckermeiſter
von der Heiden am Wilhelmsplatz einen wohl nicht beabſichtigten Beſuch
ab aber nicht durch die Ladenthür ſondern durch das chaufenſter
kommend An eine Weiterfahrt war natürlich mit verſtauchten Gliedern
nicht zu denken

s Laucha a 20 Juli Tragiſcher Ausgang Der Arbeiter
Gottlieb Rückriem von hier welcher am Sonnabend auf der Straße
von hier nach Balgſtedt gelegentlich einer Fahrt mit einem Handwagep
durch den Anprall des Letzteren gegen einen Baum verunglückte iſt heute
W in der nen Klinik zu Halle den erlittenen ſchweren Verletzungen
erlegen Eine Ehefrau und zwei ſchulpfli iVerluſt ihres Ernahrers zwei ſchulpflichtige Kinder betrauern den

Helbra 20 Juli Verbandsfeſt Geſtern fand hier unter
Betheiligung der ganzen Grafſchaft Mansfeld das Verbandsfeſt der
Kriegervereine des Mansfelder Gauverbandes verbunden mit dem
25 Stiftungsfeſt des hieſigen Krieger und dem 10 des Militairvereins
ſtatt An Ehrengäſten waren erſchienen die Herren Bergmeiſter Schrad er
Eisleben Lieutenant Spielberg von hier Lieutenant Wüſtenhagen
Kloſtermansfeld Freigutsbeſitzer Schrader Hergisdorf Am Denkmal
geſtaltete ſich die Feier zu einer erhebenden Der Verbandsvorſitzende
Herr Schulze KlugeHelbra ſprach einen kurzen Willkommengruß daran

t z d nis We ren n des Herrn Vergmeiſters
rader mit einem Hoch auf den Kaiſer ßliche Feſt war ein wohlgelungenes er ſchtoß Das ganze herr

Bernburg 20 Juli Verſchiedenes Der Hausdiener einhieſigen Hotels der eines Sittiihleitere brechen an einem a
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Alsleben a S gebürtigen jungen Mädchen bezichtigt war wurde ver
haftet aber da der Verdacht ſich als unbegründet erwies nach der
Vernehmung wieder entlaſſen Geſtern Vormittag fand der 19 jährige
Dienſtknecht G An in Kl Mühlingen den Tod durch Ertrinken
in den ernt Steinbrüchen bei letzterem Dorfe Wider das Verbot
des Dienſtherrn ritt er auf dem Pferde in das Waſſer hinein Des
Schwimmens unkundig kam er in den Wellen um Ein fernerer
Unglücksfall ereignete ſich am Abend des gleichen Tages auf der Kreis
ſtraße NienbergWedlitz Mit anderen Kindern ſpielte dort das 7 Jahre
alte Töchterchen des Arbeiters L aus Wedlitz Vor einem daher
fahrenden Omnibus fand es nicht mehr Zeit auszuweichen Es wurde
ſchwerverletzt in das Krankenhaus zu Nienberg geſchafft Dort erlag
es nach wenigen Stunden den erlittenen Verletzungen

Mühlhaufſen 20 Juli Von einem Bretterſtoßerſchlagen
Von einem ſchweren Unglück wurde heute Nachmittag die Familie des

Uhrenfabrikanten Fleck Wahlſtraße heimgeſucht Auf dem Hofe ſtürzte
ein aufgeſtapelter Stoß Bretter um und begrub den ca 6 jährigen Sohn
des Herrn Fleck unter fich Das Kind konnte nur als Leiche wieder
hervorgezogen werden

20 Juli Einbruch Enthaftet Jn der ver
angenen Nacht wurde in der Wohnung des Bürſtenmachers Schönert
oritzgaſſe 16 ein Einbruch sdiebſtahl verübt Vier goldene Ringe

eine ſilberne Cylinderuhr und eine goldene Kette wurden geſtohlen Der
Weinhändler und Hoflieferant Alfred Burghardt welcher im Jahre
1895 unter Zurücklaſſung von etwa 800000 Mk Schulden aus Erfurt
flüchtete und dann in Mailand auf Veranlaſſung der hieſigen Staats
anwaltſchaft feſtgenommen wurde iſt wieder auf freien Fuß geſetzt
worden Der Verdacht des betrügeriſchen Bankerotts hat ſich ſonach
nicht beſtätigt

Lokales
der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 21 Juli
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

gehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die definitive Anſtellungnes Poligei Vauaſſiſtenten Behrends Ferner wurde beſchloſſen dem

zum beſoldeten Stadtrath gewählten Herrn Pütter bei Berechnung des
Gehalts ſeine auswärtige Dienſtzeit anzurechnen Endlich wurde noch ein
Armenpfleger für den 12 Bezirk ſowie ein Schiedsmann für den 12 Be
zirk und ein Schiedsmanns Stellvertreter für den 7 Bezirk deren Wahl
zeit abgelaufen iſt wiedergewählt

Halleſche Waiſenſtiftung Jn der geſtern unter Vorſitz des
Herrn Stadtrath a D Arndt im kleinen Saal des Rathskellers ab
ehaltenen Generalverſammlung wurde der Jahresbericht erſtattet und derKechnungsabſchluß vorgetragen Danach hat ſich die Zahl der Mitglieder

im abgelaufenen Jahre um 6 auf 164 vermehrt Das Vereinsvermögen
hatte einen Zuwachs von 1261,59 Mk daſſelbe betrug am Jahresſchluſſe
18841,92 Mk Die Einnahmen im letzten Jahre ſtellen ſich wie folgt
zuſammen Geſchenke und Zuwendungen 100 Mk Zuweiſung vom thea
traliſchen Verein Deutſche Bühne 44,15 Mk Mitgliederbeiträge 329 Mk
Sammelbüchſen 52,35 Mk Cigarrenbänder 3 Mk Ueberweiſung von
Sühnegeldern durch Schiedsmänner 7 Mk Zinſen 745 Mk Verausgabt
wurden nur 39,35 Mk Die Rechnung iſt geprüft und richtig befunden
weshalb die Verſammlung dem Kaſſirer Entlaſtung ertheilte Hierauf
wurde über den event Anſchluß an ein durch die Deutſche
Reichsfechtanſtalt in hieſiger Stadt zu erbauendesReichswaiſenhaus berathen Herr Stadtrath Arndt erinnerte daran
daß der Verein im Jahre 1884 gegründet wurde weil die einige Jahre
vorher gegründete Reichsfechtanſtalt erhebliche Summen rund 7000 Mk
aus Halle zog Der Verein hatte zunächſt auch recht anſehnliche Ein
nahmen fpäter gingen dieſelben mehr und mehr zurück da wiederum ein
Fechtverband wurde dann noch die Krieger für das Krieger
waiſenhaus Römhild und endlich auch noch die Gaſtwirthe für beſondere
Zwecke ſammelten Indeſſen wächſt das Vereinsvermögen allzährlich er

heblich weil auch die Kapitalszinſen inzwiſchen recht anſehnliche geworden
ſind Nun iſt der Gedanke aufgetaucht in Halle ein Reichswaiſenhaus zu
errichten Da ſei die Frage berechtigt ob die Waiſenanſtalt ſich nicht der
Reichsfechtanſtalt anſchließen wolle zumal die Zwecke welche beide Ver
bände verfolgen ganz gleiche ſeien die Waiſenhäuſer der Reichsfechtanſtalt
auch ſehr gut geleitet würden und erfreuliche Erfolge erzielten Andere
Städte welche wegen Erlangung eines 4 Reichswaiſenhauſes mit Halle
in Wettbewerb getreten ſind hätten der Reichsfechtanſtalt ſo erhebliche
Anerbietungen gemacht daß Ausſicht das Waifenhaus in Halle errichtet
zu ſehen wohl nur beſtehe wenn die Halleſche Waiſenſtiftung ihr Ver
mögen als Beitrag leiſte Dafür erhalte der Verein das Recht eine ent
ſprechende Anzahl Waiſenkinder 4 in dem Waiſenhauſe erziehen zu laſſen
In der folgenden Erörterung wurde aber auch die Meinung ausgeſprochen
daß es nicht gut ſei das urſprünglich geſteckte Ziel ein Halleſches Waiſen
haus für Halleſche Waiſenkinder zu errichten aufzugeben Halle habe
über 200 Waiſenkinder und da erſcheine es bedeutungslos wenn nnr für
4 geſorgt ſei Die Hoffnung auf außerordentlich erhebliche Zuwendungen
dürfe nicht aufgegeben werden und zudem komme die Waiſenſtiftung recht
hübſch vorwärts faſt genau in dem Verhältniſſe wie die Reichsfechtanſtalt
deren Sammlungen ſich über des ganze Reich erſtrecken Nach längerer
Beſprechung erklärte ſich die Verſammlung einſtimmig dafür event der
Reichsfechtanſtalt die Einnahmen der Stiftung gegen Aufnahme einer
entſprechenden Anzahl Kinder anzubieten das Kapital aber zu behalten
und als Verein weiter zu arbeiten Endgiltig iſt dieſer Beſchluß ſchon
aus dem Grunde nicht weil geſtern die Verſammlung nach den Vereins
ſatzungen nicht beſchlußfähig war

Der Handelskammer zu Halle wird von dem K u K Oeſter
reichiſch Ungariſchen Generalkonſulate zu Berlin mitgetheilt daß die Direktion
der Milleniums Ausſtellung zu Budapeſt gern bereit iſt den
nach Budapeſt kommenden induſtriellen und kaufmänniſchen Vereinen einen
offiziellen Empfang zu bereiten ihnen bei Beſichtigung der Ausſtellung
jegliche Erleichterung und Jnformation zukommen zu laſſen und auch
ſonſtige geſchäftliche Auskünfte nach Thunlichkeit zu ertheilen Wegen
eines etwa beabſichtigten korporativen Beſuches der Ausſtellung wollen die
betreffenden Vereintgungen ſich mit dem k u k OeſterreichiſchUngariſchen
Generalkonſulate zu Berlin Behrenſtraße 43 in Verbindung ſetzen

Auszeichnung Wie der Reichsanzeiger meldet iſt dem Maurer
und Ofenreiniger Günther bei den Francke ſchen Stiftungen zu Halle
das Allgemeine Edhrenzeichen verliehen wordenMuſikdirertor Haßzler F Nach langen ſchweren Leiden verſtarb

am Sonnabend in Oranienſtein Muſikdirektor Karl Adolf Haßler im
I Lebensjahre Der Verſtorbene war hier in Halle 46 Jahre hindurch
als Kantor an der Marktkirche thätig Ferner hat er mehrere Jahrzehnte
als Direktor des Stadtſingechors als Geſanglehrer der Lateiniſchen Haupt
chule der Francke ſchen Stiftungen und als Dirigent der Fridericiana
mit gutem Erfolge gewirkt und ſich in ſeiner langen Thätigkeit um dieEntwicklung des Meuſillebens in unſerer Stadt große Verdienſte erworben

Der Bauernverein des Saalkreiſes hatte geſtern in den
Räumen der Saalſchloßbrauerei eine Verſammlung verbunden mit einem
Sommerfeſte Dieſelbe war recht zahlreich beſucht Jm Garten ſpielte
das Halleſche Stadt und Theaterorcheſter unter Leitung des Herrn
Direktor Friede mann Concertmuſik Der Vorſitzende Herr Weſche
Raunitz begrüßte die Erſchienenen auf das herzlichſte und gab dem Wunſche
Ausdruck daß alle Theilnehmer von dem Feſte eine freundliche Erinnerung

mit in die Ernte hineinnehmen möchten Nach Beendigung des zweiten
Theiles des Concertprogramms wurden im kleinen Saale Vorträge ge
halten welche eine große Anzahl Herren und Damen anhörten Den
erſten 2 hielt Herr Landesökonomierath v Mendel Steinfels
über Welche Mittel ſtehen dem Landwirth zur beſſeren
Verwerthung ſeiner Getreide Ernten zur Verfügung
Dieſe Frage ſei für den Landwirth brennend geworden Redner führte
aus daß nicht eigentlich die n Schuld an der großen
Kalamität ſei ſondern vielmehr die Baiſſeſpekulationen an der Börſe
Dieſer Faktor könne aber mit Erfolg bekämpft werden und deshalb ſei
auch der Terminhandel verboten Der Antrag Kanitz erſcheine ausſichtslos
deshalb müſſe der Landwirth nehmen was er erreichen kann Allerdings
ſei der Zeitpunkt zu welchem die Aufhebung des Getreideterminhandels
in Kraſt tritt weit hinausgeſchoben worden nnd die Spekulation ſetze alles
daran um die Zwiſchenzeit nach Kräften für ſich auszunutzen Wenn
aber Cnde d Js das Geſetz in Kraft trete dann werde ein günſtiger
Einfluß nicht ausbleiben Durch Einrichtung der Kornhäuſer würde zu
mal wenn erſt noch die letzten zollfreien Getreidelager aufgehoben ſinddie Landwirthſchaft wieder den ihr gebührenden Einfluß auf die Preis

bildung für Getreide gewinnen Die Errichtung eines Kornhauſes in
Halle mache die Gründung einer Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftung
nothwendig Eine Reihe anderer Städte bewerbe ſich zwar um

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkress
ein Kornhaus aber Halle müſſe in erſter Linie die Vortheile ausnutzen
welche durch die Einlagerung und Lombardirung des Getreides den großen
wie kleinen Landwirthen erwachſen Durch eine rege Betheiligung an der
Einrichtung müßten die Landwirthe des Saalkreiſes ihren alten Ruhm
bewahren und wiederum auf einem Arbeitsgebiete bahnbrechend vorgehen
Dann werde auch der Segen nicht ausbleiben Hierauf machte Herr
Walther Kleinkugel Mittheilungen über die Gründung einer
Molkerei Genoſſenſchaft in Halle Die Butter ſei zu ſehr den
Schwankungen des Marktes unterworfen weshalb der Landwirth dahinſtreben müſſe die Milch durch direkten Verkauf an die Konſumenten zu

verwerthen Eine Kommiſſion habe den Auftrag bis zum Winter die
Vorarbeiten zur Gründung einer Genoſſenſchaft zu erledigen auch einen
S Bauplatz zu wählen Wenn die Kommiſſion Bericht über

hätigkeit erſtattet und mit praktiſchen Vorſchlägen hervortritt dann
möchten die Landwirthe das Unternehmen durch rege Betheiligung unter
ſtützen Zuletzt wurden noch die Deputirten des Vereins in die landwirth
ſchaftliche Kreisvertretung welche mit der Landwirthſchaftskammer in Ver
bindung zu treten hat gewählt Die Wahl fiel auf folgende Herren
Brömme Nehlitz Günther Deutleben Henze Dölau erold
Diemitz HeyneDeutleben Krienitz Dachritz LehnertMözzlich
Nietſchmann Gröbers Roſahl Osmünde Rudloff Wörmlitz
Schönbrodt Osmünde Walther Kleinkugel Winter Brachwitz
Kreutzmann Eismannsdorf Walther Bageritz Als Mitglieder der
Landwirthſchaftskammer gehören der Kreisvertretung ohne Weiteres an die
Herren Gutsbeſitzer Dönitz Dobis Landesökonomierath v Mendel

teinfels Landrath v Werder Halle und Gutsbeſitzer Weſche Raunitz
Die Welt wird immer bequemer Jn dieſer Zeit der Reiſe

vorbexeitungen weiß Jeder welcher Aufwand an Zeit Geld und Kraft dazu
gehört um nur glücklich ſo weit zu kommen daß beruhigten Herzens der
Weg nach dem Bahnhofe angetreten werden kann Und dann heißt es
immer noch den Fahrplan ſtudiren die rechte Route wählen und wenn
endlich auch das und die Fahrt im überfüllten und heißen Koupee über
wunden iſt die kleinen Unbequemlichkeiten in Kauf nehmen die das

Draußen ſelbſt dem am wenigſten Verwöhnten zumuthet Das er
wägend und eingedenk Derer die aus Mangel an Zeit und Geld dem

Drange in die Ferne auch beim beſten Willen nicht folgen können
laden wir unſere Leſer zu einer Rundreiſe durch Deutſch
land ein die das Sehenswerthe und Schöne des Vaterlandes von
kundigen Führern erläutert vorüberziehen und ein greifbares Andenkenköſtlicher Art zurückläßt Jn 18 Wochen ſtreift der Kheinehmer an der

Fahrt durch Nord und Süd Oſt und Weſt ganz con amore in den
Stunden die er gerade abgewinnen kann und zahlt Summa Summarum
50 Pfennige pro Woche in die Reiſekaſſe Eine beſſere Gelegenheit iſt
noch Niemandem geboten worden wie ſie im Einzelnen beſchaffen ſein
wird werden wir demnächſt verrathen Einſtweilen fragen wir nur
Wer will mit

Eine außzerordentliche Reviſion der Alters und Jnvaliden
karten findet in nächſter Zeit im ganzen Deutſchen Reiche ſtatt Anlaß
zu dieſer Maßregel hat die Wahrnehmung gegeben daß in den letzten
Monaten der Verkauf von Verſicherungsmarken erheblich zurückgegangen
iſt und in keinem Verhältniß zur augenblicklichen wirthſchaftlichen Lage
ſowie zu den jetzigen Erwerbsverhältniſſen ſteht Den Verſicherungsanſtalten
erwachſen durch das verſpätete Einkleben fälliger Beitragsmarken erhebliche
Zinsverluſte weshalb die Reviſionsmaßregeln angeordnet ſind

Neuer Roggen An der heutigen Börſe wurden bereits mehrere
Poſten Roggen neuer Ernte ausgeboten Die Qualität war recht unter
ſchiedlich Eine Probe hatte ein vorzüglich entwickeltes Korn von guter
Farbe und war ausgezeichnet trocken Eine andere ließ hinſichtlich der
Trockenheit ſehr viel zu wünſchen übrig auch war das Korn mangelhaft
Jm allgemeinen verſpricht aber die Qualität der neuen Roggenernte eine
gute zu werden Heute wurde von Feldern der Halleſchen Flur das
erſte Getreide eingefahren

Gurkenernte Auf dem heutigen Wochenmarkte waren zum erſten
Male in dieſem Jahre Gurken zu Einlegezwecken in größerer Menge an
gefahren Die Gurken waren durchgängig ſchön ſchlank und groß ge
wachſen Die Preiſe waren noch ziemlich hoch gehalten für mittlere Waare
wurden 3 Mk pro Schock gezahlt

h Verunglückt Am Sonntag Nachmittag ließ ein 13 Jahre altes
Mädchen das ihrer Wartung anvertraute Kind ein noch nicht ganz
1 Jahr altes Töchterchen des Dieners Schulze von hier beim Aufnehmen
von einer Raſenfläche ſo unglücklich fallen daß das zarte Weſen ein
Beinchen am Oberſchenkel brach Die Eltern des Kindes welche erſt am
Abend von einer kurzen Vergnügungsreiſe von Leipzig zurückkehrten er
ſchraken nicht wenig als ihnen das Vorgefallene mitgetheilt wurde Sie
veranlaßten geſtern die Aufnahme des Kindes in die kgl Klinik

Unfali Geſtern Abend gegen 78 Uhr blieb das Pferd des Fuhr
werksbeſitzers Karl Menge ans Giebichenſtein welches vor einen beladenen
Kohlenwagen geſpannt war an der Ecke Kleinſchmieden Markiplatz mit
dem Eiſen des linken Vorderfußes in den Straßenbahnſchienen ſtecken
wobei es ſtürzte Um es wieder zu beſreien mußte das Eiſen vom Hufe
geſchlagen werden Die Straßenbahnen erlitten hierdurch ungefähr
zwei Minuten Verſpätung

Menſchenauflauf Einen größeren Menſchenauflauf verurſachte
der geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr in der Ranniſchenſtraße wegen Unfug
und Straßenpolizei Uebertretung ſiſtirte Wurſthändler Grob wohnhaft
Saalberg 24 dadurch daß er ſich dem Beamten in der heftigſten Weiſe
widerſetzte Grob leidet an delixium tremens und war deshalb ſchon in
Heilanſtalten untergebracht er wurde durch eine Civilperſon nach ſeiner
Wohnung gebracht

Jagdglück Am Sonntag voriger Woche hatte wie wir erſt jetzt
erfahren Herr Schuhwaarenfabrikant Wilhelm K hierſelbſt das Glück
gegenüber von Hoffmanns Fiſchhaus vor dem ſogenannten Turbinenloche
in der Nähe der großen Rathswieſe einen Sechſer Bock zu erlegen
Das Thier hatte ſich jedenfalls dahin verlaufen es war wohl aus der
Döllnitzer Aue in jene Gegend wo ſonſt derartige Jagdbeute nicht zu
finden gerathen Bereits ſeit zwei Wochen war ſeine Anweſenheit dort
bemerkt worden die Ausdauer beim Auflauern war nun endlich von Er
folg begleitet

Verſchwunden Aus dem Garten des Herrn Geh Medicinalrath
Graefe in der Lindenſtraße ſind ein zweijähriges Crokodil etwa
einen Fuß lang ſowie eine braungeſchuppte Schlange verſchwunden
Die beiden werthvollen Thiere waren in einem Kaſten untergebracht
Man nimmt an daß entweder neugierige Kinder den Kaſten geöffnet und
ſo den Thieren die Möglichkeit zu entſchlüpfen verſchafft haben oder ein
beabſichtigter Diebſtahl oder ein Racheakt vorliegt Wie uns mitgetheilt
wird hat Herr Profeſſor Graefe auf die Ermittelung der Thiere eine Be
lohnung ausgeſetzt

Verloren Der Monteur Koch aus Kottbus welcher gegenwärtig
hier auf dem Schlacht und Viehhof beſchäftigt iſt verlor heute Morgen
auf dem Wege vom Bahnhofe bis dahin ein ſchwarzes Lederportemonnaie
mit einem Jnhalt von gegen 30 Mk
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Aufgeboten
20 Juli Der Maurer Richard Börner und Marie Pollin Fürſtenthal 1und Charlottenſtraße 11 Der Schneider Karl Dähne und Minna Sachſe

Spiegelſtraße 13 und Spitze 30 Der Maſchiniſt Franz Andrege undKlara Wipplinger Kl Sandberg 9 und Wormiitzerſtraße 103 Der
Schneider Hermann Keller und Emilie Schmidt Leſſingſtraße 34 und

Der Eiſenbahn Stationsdiätar Auguſt Scharffe und Helene
Thiel Partſtraße 16 und Berlin Der Friſeur Franz Schuchardt und
Bertha Limm Pehritzſch und Halle a/S

Eheſchlieſßzung
20 Juli Der Lehrer Karl Müller und Luiſe Reiche V

und Beeſenerſtraße 7
Vereinsſtraße 11

Geboren
20 Juli Dem Schneider Gottfried Kucher eine T Johanna Luiſe Hilde

gard Germerſtraße 6 Dem Gartenkünſtler Paul Krütgen eine T Dora
Klara Annemarie Wuchererſtraße 12 Dem Fabrikarbeiter Max Friedrich
ein S Franz Paul Alfred Gerbergaſſe 8 Dem Zimmermann Maximilian
Thielicke eine T Marie Hertha Lucie Schützenſtraße 25 Dem Maler
Karl Schmidt ein S Friedrich Otto Karl Ludwigſtraße 13 Dem Hand
arbeiter Hermann Butthoff ein S Hermann Max Unterberg 4 Dem
Milchhändler Karl Brockhaus ein S Ernſt Adolf Walther Wörmlitzer
ſtraße 108 Dem Eiſendreher Leuis Vlanert eine T Lisbeth Streiber
ſtraße 17

r rvert20 Juli Des Viktunalienhändler Wilhelm Gewiß T Nisbeth 10 M
Glauchaerſtraße 31 Des Hausſchlächter Guſtav Schulz T Marie 10 M
Klinik Des Dienſtmann Karl Strickrodt Ehefrau Johanne geb Felger
61 J rer 25 Des Schneidermeiſter Wilhelm Theuergarten S
Erich 9 Weidenplan 7 Dos Landoerichts Direktor Heinrich Schnur

22 Juli Seite 3Ehefrau Jda geb Loeffke 47 Lindenſtraße 4 Des Dachdecker Otto
ſſe S Otto 4 Jacobſtraße 42 Des Spediteur Wilhelm Wagner
Otto 3 Geiſtſtraße 58 Des Maurer Wilhelm n S

Hans 4 Wuchererſtraße 23 Des Steuer Aufſeher Friedrich Meyer
S r Schwetſchkeſtraße 14 Der Arbeiter Gottlieb Rückriem

in35 ik Des Handarbeiter Auguſt Mittelſtädt S Heinrich Auguſt
an 5 W Merſeburger Chauſſee 6 Des Schuhmacher Ludwig Huth S
illy 1 e 4 Des Eiſendreher Emil Mitau S Paul

V Vereinsſtraße 14 Des Schmied Karl Schneider Ehefrau Bertha geb
Conrad 30 Streiberſtraße 16 Des Vöttchermeiſter Hermann Hoyer
T Frieda 7 Berlinerſtraße 10 Der Drehorgelſpieler Friedrich Häuſer
54 Steinweg 50 Des verſtorbenen Zimmermann Ferdinand Schmelzer
S Walther 5 Kl Ulrichſtraße 5

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Athen 21 Jult 400 Flüchtlinge die geſtern in San
torin eintrafen ſchildern die Lage in Kanea als äußerſt
ernſt Die Häuſer und Läden ſeien geſchloſſen Ueber den für
geſtern erwarteten Zuſammentritt des kretenſiſchen Landtages
liegt noch keine Nachricht vor Um Mitternacht ſiud 46 Flücht
linge in Piräus eingetroffen Die Nachricht zwei chriſtliche
Deputirte hätten ſich in Kanea in großer Gefahr befunden beſtätigt
ſich Die engliſchen und franzöſiſchen Schiffe ſind in Herakleion
eingetroffen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Danzig 21 Juli Der Kaiſer kommt am 6 Auguſt zum

Stiftungsfeſt des 1 Leibhuſarenregiments hierher An
ſchließend an das Feſt findet in Nenfahrwaſſer eine große See
Schießübung mit neuen 21 em Mörſergeſchützen ſtatt

Czernowitz 21 Juli Jn der Kaſerne des Jnfanterie
regiments Erzherzog Eugen wurde unter dem Verdacht
ſozialiſtiſche Agitation zu betreiben ein Zugführer ver
haftet

Venedig 21 Juli Wie die Gazetta meldet ſind die
Pläne für die vollſtändige Befeſtigung Siciliens gegen
jede feindliche Jnvaſion bereits ſertig geſtellt Die Befeſtigung ſoll
binnen 3 Jahren fertig ſein und 60 Millionen Lire koſten

Madrid 21 Juli Die Ankunft des Generals Albert
auf Kuba zwang die Jnſurgenten unter den Führern Calieto
Garcio Martinez Gomez und Rios zum Rückzug

Athen 21 Juli Jn den Ortſchaften in der Nähe von
Candia wurden viele Chriſten maſſakrirt und herrſcht daher in
Candia furchtbare Aufregung Die Chriſten ſchloſſen ihre Läden
und wendeten ſich hilfeſuchend an die Konſuln Letztere tele
graphirten nach Kanea und baten um ſchleunige Ent
ſendung von Kriegsſchiffen Weitere Meldungen be
ſagen daß bereits in Candia Maſſaceres ſtattgefunden haben bei
denen ebenfalls viele Chriſten getödtet und verwundet wurden

Dresden 20 Juli Der 9 Verbandstag der ſächſiſchen
Jnnungsverbände wurde heute Vormittag in Gegenwart der Ver
treter der Stagatsregierung der ſtädtiſchen Behörden und der Handels
tammer eröffnet Von den 282 Jnnungen waren 124 Vertreter für etwa
200 Jnnungen erſchienen

Allenſtein 20 Juli Bei der 12 jährigen Tochter des Arbeiters
Matzpohl welche vor ſieben Wochen von einem tollen Hunde gebiſſen
wurde brach plötzlich in furchtbarer Weiſe die Tollwuth aus Nach
wenigen Stunden trat der Tod ein

Pofen 20 Juli Einen Goldfund hat man auf dem Ritter
gute Dobieszewko Provinz Poſen gemacht Dort ſind in einem Stein
grabe 2 Centner 85 Pfund in Gold und Silbermünzen in ſieben Büchſen
aufbewahrt entdeckt worden Der Schatz kann aus der Zeit des Schweden
krieges oder auch aus jener Zeit herrühren in welcher der franzöſiſche
General Davouſt die Provinz 1812 durchzog

Roſtock 20 Juli Das hieſige Landgericht verurtheilte eb
Studenten wegen Duells zu je drei Monaten Feſtung

Wieshaden 20 Juli Der hier zur Kur weilende Geheime
Hofrath v Soldtau aus Halle a der lange Jahre im Civilkabinet
Kaiſer Wilhelm I thätig war und ihn auf vielen Reiſen begleitete iſt in
Folge eines Gehirnſchlages plötzlich geſtorben

Jſchl 20 Juli Der Miniſter des Aeußeren Graf Goluchowskt
wurde heute vom Kaiſer in Audienz empfangen Er wird drei Tage
hier verweilen und ſodann dem deutſchen Reichskanzler Fürſten Hohen
lohe in Auſſee einen Beſuch abſtatten

Olevano 20 Juli Jm hieſigen Rathhauſe fand heute die Ent
hüllung eines vom Deutſchen Künſtlerverein in Rom geſchenkten und
von Gerhardt modellirten Reliefbildes des Deutſchen Kaiſers
im Beiſein der Ortsbehörden und zahlreicher Bürger ſtatt Der Bürger
meiſter hob in ſeiner Feſtrede welche mit einem Hoch auf den Kaiſer
ſchloß hervor daß es vielleicht das erſte Mal ſei daß das Bildniß eines
fremden Fürſten in einer italieniſchen Gemeinde enthüllt werde daß
Kaiſer Wilhelm jedoch für Olevano kein Fremder ſei weil er dort Grund
und Boden beſitze und auch für Jtalien nicht fremd ſei weil er deſſen
Freuden und Leiden theile Nach der Rede ſpielte die Kapelle die deutſche
Nationalhymne

Petersburg 20 Juli Die Nowoſti melden daß der bekannte
norwegiſche Nordpolfahrer Nanſen welcher ſich auf dem Wege von
Jrkutsk nach Jakutsk befand nach der erſteren Stadt zurückgekehrt iſt
ohne Jakutsk erreicht zu haben Auf dem Wege dorthin erfuhr derſelbe
nämlich daß man in der Sommerzeit zu den neuſibiriſchen Jnſeln dem
Endziel ſeiner Reiſe nicht gelangen kann Nanſen hat die Ausführung
ſeines Projekts bis zum künftigen Frühjahr verſchoben

Drontheinm 20 Juli Der Hamburger transatlantiſche Schnell
dampfer Columbia traf heute mit etwa 300 Vergnügungsreiſenden
auf der Fahrt nach Spitzbergen hier ein Kaiſer Wilhelm lud die
Paſſagiere der Columbia zu einer Beſichtigung der Hohenzollern ein
Dieſe Aufforderung wurde mit großer Begeiſterung aufgenommen Später
ſtattete Kaiſer Wilhelm mit ſeinem Stabe der Columbia einen Beſuch
ab nahm dort eine kleine Erfriſchung entgegen und überſandte nach ſeiner
Rückkehr an Bord der Hohenzollern dem Kapitän der Columbia ſein
Photographie mit eigenhändiger Unterſchrift

London 20 Juli Nach einer beim Lloyd eingegangenen Meldunaus Rangoon vom heutigen Tage verlautet daß das engliſche Schif

Sierra Carima von Mauritius nach Rangoon uterwegs bei den
Malediven untergegangen iſt Alle an Bord befkölichen Perſonen
ſollen umgekommen ſein

Kairo 20 Juli Die Cholera iſt im Abnehmen begriffen
geſtern kamen 159 neue Erkrankungen und 119 Todesfälle vor Jn Kairo
und Alexandria war kein Todesfall bei der egyptiſchen Armee war nur
einer zu verzeichnen

Wafſſerſtände Am 20 Juli Weißenfels Oberp 2,36
21 Juli Halle unterhalb 1,76 Trotha 1,62 20 Juli
Bernburg 1,01 Calbe Unterpegel 0,28 Oberp 1,44
Dresden 1,14 Magdeburg 1,28

Vorausſichtliches Wetter am 22 Juli 1896
Bei Nord und Südoſtwind und veränderlicher Bewölkung

warmes Wetter mit Neigung zur Gewitterbildung

Creditschutz G H Fischer Halle aS Poststr 18Commerzielles Anzkunmnfts Institut Eernspr 893

B ZDf 2Die heutige Nummer unſeres Blattes enthält eine Beilage der
Nahrungsmittelfabrik Klewe Co in Dresden betreffs Nutrol
Wir erlauben uns unſere Leſer darauf aufmerkſam zu machen daß bereits
über 400 Aerzte der Firma Klewe K Co ihre günſtigen Erfahrungen
über Nutrol mitgetheilt haben
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Fernsprecher 143

Se
Umzug und vorgerückterWe gern u

Schwarze und farbige Kleiderstoffe
Stoffe für Herren und Knaben Anzüge

Grossen Posten Lasting und Barchent Rester
neueste Dessins sehr billig

Schulze Petermann
Oleariusstr ö I Halle a Eckhaus unterbalb d Harkttreppe

Vom 10 September d J ab befindet ſich unſer Geſchäft

Gr Ulrichstr 56 I

Der dauerhafteſte

Fußbodenanſtrich
iſt unſer verbefferter

Sernsteinlackmit Farbe
derſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz

à Pfund 75 Pfg nur bei

E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

50 bis 75
verkaufen wir ein Lager

antiquariſcherMuſiknoten u Couplets
Ausführliche Proſpekte gratis

Kalencder I897
Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt

Schrödel Simon à ünigtrage so

Wagenlackirerei Bröffnung
Einem hochverehrten Publikum von t und Amgegend zeige ich hier

mit ergebenſt an daß ich hier Deyſtraße Fischer s Reſtaurant eine
Wagenlackirerei

eröffnet habe Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein das mich beehrende Publikum
aur mit den ſauberſten Ausführungen bei billigſter Preisberechnung zu bedienen

Reparaturen ſchnell und billig ſowie Ausführung ſämmtlicher Wagenarbeiten
Sattlerei Schmiede und Stellmacherei Mit der Bitte mein Unternehmen gütigſt

unterſtützen zu wollen zeichne HochachtungsvollRucioiph Zahn Wagenlackirerfrüher in den Kgl Potsdam dedhein und Cöthen in Anhalt
Schafſtädt im Juli 1896

Gustav

Die beste Sense ist stets di
9

r

OJ e v e
l ene n ders zenr

Gebr Grunevberg
Geiſtſtraße 41 Fernſpr 432

da ch Sanatortum bei Halle a d in anmuthbiger urd Klimatisebne bevorsaugter Lage Sool u Moorbäder Schmiede
I berger REisenmoor Kohlensäure SocoäderWarrerneiivorfapren Anwendungderbewähbrtesten

physikalisohen Heiimethodon Massage Eleetricität
und Diätettk Frühjahrskuren im April und Mal
Saison bis Mitte October Prospecete dureh

Dirig Arzt Or Lange Die Kur Verwaltung
ren jeder Art beſorgt billig kann abgefahren werden3 r Schillerſtr 37 Le hm Goetheſtraße 34

Filiale von

Die anerkannt vorzüglichen Sekte und Weine obiger Firmen empfehle zu Orfginalprefsen

Bowlen Weinmne à Liter und Flasche von O g a ä
e

Kleider Stoſfſ Reste
empfiehlt billigſt

M KlIauss Spiegelſtraße 2
Alte reinwollene Strickſachen z

Bſg pro Bfund in Abrechnung gebracht

Freyberg s Garten
Täglich bei guter Witterung

Grosses Concert
W Conditoreibuffet im Garten W

Altenburger Hof
Heute z

ma Grosses Frefſconcert
ausgeführt von der Hentſchel ſchen Ka elle

Es ladet freundlichſt ein ichard Schulze

Bölke s Gast u LogirhausKurze Gaſſe 1 Jnh Emil e Zur e Gaſſe 1
Jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Grosses Frei Concert
Restaurant Schrebergärten

Deſſauerſtr 48 Halberſtädter Bahnübergang
Gartenlokal

R Werther
Priümz CarlI

Heute Dienstag und Donnerstag Abends S Uhr

m Händelp arkn r den 22 77 Abends

Grosses rei Concertder Henſchel ſchen Kapelle
Hierzu ladet freundlichſt ein

Wilh Grothe

Stadttheater Terrasse
Fechtverband Halle a S u Vmgegenä

Bekanntmachung
Mittwoch den 22 Juli er Abends S Uhr Verbandsſitzung im Saaledes Verbandslokals Reſtaurant Wilhelmsheim Gr Wallſtr 8

TagesOrdnung
Beſtellung des Färbermeiſters Herrn Leiſer als Fechtmeiſter und Ueberreichung

arg entes und Ordens an denſelben durch den Verbandsvorſitzenden Herrn
sbe

Aufnahme neuer Mitglieder
a der Kaſſenbeamten zwecks Abrechnung mit der Oberfechtſchule zu

agdeburu des Häußler ſchen Fechtvereins Nr 40981 betr Verlegung des Verbands

oka
Bericht des Verbandsvorſitzenden über den Stand der Sache bez des II großen

Verbandsfeſtes
Mittheilung über ſechs verſchiedene Punkte ſowie über den Beſchluß der Halle ſchen
Waiſenſtiftung gum Echlug

Grosser Verbandscommers
Es wird beſtimmt erwartet daß ſämmtliche Fechtmeiſter erſcheinen ſowie daß

L e ſah nd eunittatceder möglichſt zahlreich betheiligen und recht pünktlich zur
elle ſin

Gönner und Jntereſſenten ſind höflichſt eingeladen und herzlich willkommen
Jm Verbandslokale können jederzeit Cigarrenabſchnitte Cigarrenbändchen

Staniol ſowie Geſchenke aller Art niedergelegt werden welche mit größtem Dankentgegengenommen werden ver Verbnnäs Vorstand

Weissnäherinnen
auf Herren und Damenhemden

Languettirerinnen
auf Weiß und Zunt Langnetten welche etwas Tüchtiges leiſten erhaltenſoſort dauernde Zeſchäftigung Meldungen mit Probe Arbeiten im Leinen
und Wäſche Wagazin

Robert Steinmetz ſceipzigerſtraße 1

J

n S

Denatur Spiritus
à Ltr 26 Pfg empfiehlt

Prankf Ipfelwein 5
bei 10 Fl à 30 empfiehlt

Ford e A Trautwein Frage s

oritz
Gr Steinstr 71 u Martinsberg 15

Kloss e Woerster Sektkellerei und Weingrosshandlung Freyburg aReidemeister K VUlrichs Bordeaux Weingrosshandlung Bremen
Joh Bapt Sturm Woingutsbesitzer in Rüdesheim i Rheingau Johannisberg

und Assmannshausen

2fttwoch General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 22 Julk Nr 170
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Amarbeiten
von

goldenen Kreuzen J
Granat u Corail

Kreuzen

Broschen
übernimmt

à Stür vmy von ger ſo an
s 2F R Tittel
Juwelen

Gold u Silberwaaren
echte und unechte Bijouterien

en gros K en doetail
3

Saison Alsroſwauf

ſämmtlicher farbigen Schuhe und
Stiefeln zu bedeutend herabgeſetzten
Preiſen

W Wetterling
Geiſtſtraße 35

Zeugſchuhe Radfabrerſch chuhe Turner
ſchuhe und ſämmtliche Lederſchuhe und

Stiefeln wie bekannt billigſt

in 5 Pfd Packung zum
Centner Preiſe

l Cigarrenbeutel
S in allen Größen empfiehlt

Alvin Hentze
ehe er aße

222

C Hammer
Leipzigerſtraße 42

Nickel Remontoir Uhren 5 Silbermit Goldrand 10 Damenuhren
12 M Regulateure 44 Tage gehend

12 Wecker 50 M

Bitte namentlich das
zusz pv39 ne anzu

telier für Reparaturen
z B neue Feder einſetzen und Reguliren
der Uhr 1 Hlas Zeiger Uhrringeà 10 Pf Schlüſſel 5 Pf Preisangabe

vorher für jede Reparatur Garantie

Träber
kann dauernd liefern

Freyberg s Brauerei

Billigſtes

Maſſi ſſiren u Roſebüßen führt aus
Marie Uhle Schillerſtr 19
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